
  

Der Besuch der alten Dame von Friedrich Dürrenmatt

07. Apr 2015 

  

Der Klassiker von Friedrich Dürrenmatt kommt am Dienstag, 14. April um 10 Uhr auf die
Stadthallenbühne. Karten zum Preis von 8 € sind im Kulturbüro der Stadt Gunzenhausen, Tel.
09831/508-109, bei der Buchhandlung Fischer, Tel. 09831/2380, der Tabakbörse Stöhr im Kaufland, Tel.
09831/89428, beim Altmühlboten, Tel. 09831/50080 und allen anderen Reservix-VVK-Stellen oder im
Internet unter www.reservix.de erhältlich.  

Claire Zachanassian, eine amerikanische Multimillionärin, kehrt in ihr Heimatdorf Güllen zurück, um sich
zu rächen: Vor vielen Jahren hat sie aus dem Dorf fliehen müssen, denn sie bekam ein Kind von Alfred Ill,
ihrem Geliebten, und dieser Ill hat damals Zeugen bestochen, die beschworen, dass auch sie etwas mit
Claire gehabt hätten. Sie bietet der Stadt eine Milliarde, wenn man ihr den noch lebenden Ill tot vor die
Füße legt. Die tragische Komödie nimmt ihren Lauf.

Friedrich Dürrenmatt zählt mit seinen nahezu 30 Stücken zu den bedeutendsten Schweizer Dramatikern
des 20. Jahrhunderts. Neben seinen Schauspielen entstanden zahlreiche theatertheoretische Schriften und
ein beachtliches erzählerisches, häufig in Justiz- und Kriminalmilieu angesiedeltes Werk.  
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des 20. Jahrhunderts. Neben seinen Schauspielen entstanden zahlreiche theatertheoretische Schriften und
ein beachtliches erzählerisches, häufig in Justiz- und Kriminalmilieu angesiedeltes Werk.  

» Dürrenmatt gehört zu den ganz wenigen Genies der Nachkriegsliteratur deutscher Sprache. Ein Meteor
wie Büchner und Kafka. Dieser geniale Mensch hatte eine unheimliche Witterung von wirklichen
Zuständen, und man hat es überhaupt nicht wahrgenommen, man hielt ihn für einen Clown, weil er einen
Clown gespielt hat. Dabei ist er einer der tiefsten Denker und einer der klügsten politischen Schriftsteller.
« (Hans Mayer)
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